
                     
 

Kampagne zur Sensibilisierung für das baukulturelle Erbe der jüngeren und jüngsten Vergangenheit 

 

 

 

Lancierungsanlass am 2. November 2019  

in Haldenstein 
 

  
Eintreffen der Gäste: Patrick Gartmann (Vorstand BHS) im Gespräch mit Peter Zumthor 

 

 
BHS-Präsident Christof Dietler freut sich über den grossen Publikumsaufmarsch 



 
BHS-Geschäftsführerin Ludmila Seifert führt in die Kampagne ein 

 

 
Stephanie Lobmaier, Pierpaolo Berta und Clot Buchli begeistern mit guter Musik 

 

  
Für die Verpflegung der Gäste sorgt ein Team des Dorfladens um Cathrin Lütscher 

  



 
Regierungsrat Jon Domenic Parolini überbringt das Grusswort der Bündner Regierung 

 

 
Leza Dosch referiert über die Architekturszene Graubünden 1950–2000 

 

 
Das Publikum lauscht den Ausführungen des Denkmalpflegers Bernhard Furrer 

  



 
Gut gelaunt: Christof Dietler, Bernhard Furrer, Jon Domenic Parolini und Leza Dosch 

 

 
Michael Hemmi und Mierta Feuerstein referieren über den öffentlichen Raum 

 

 
Im «Zumthor»- Quartier Süesswinggel 

  



 
Madeleine Wyss-Nolting (rechts) empfängt die Gäste in ihrem «Zumthor-Haus» (1972) 

 

 
Auf dem Weg zum Haus Dierauer, einem Peter-Zumthor-Bau von 1975/76 

 

 
Beim Haus Räth, das Peter Zumthor 1983 fertiggestellt hat 

 


